
 

 

 

 

Ein erster Blick ins Schloss Marchegg beim Tag der offenen Baustelle! 
 
„Marchfeld Geheimnisse“ - am Freitag, dem 1. Oktober 2021, wurde im Rahmen der 
Vorbereitungen zur Niederösterreichischen Landesausstellung 2022 ins Schloss Marchegg zur 
Führung durch die Baustelle geladen. 
 
Damit ab dem Frühjahr 2022, pünktlich zur Eröffnung der NÖ Landesausstellung, das 
Kulturjuwel wieder öffentlich zugänglich ist und in neuem Glanz erstrahlt, stand im Vorfeld die 
Restaurierung und Revitalisierung des barocken Schlosses Marchegg im Zentrum. 
 
Das Schloss entdecken! In Abstimmung mit dem Denkmalamt wurde für die aktuelle Sanierung 
der warme Grauton, der Farbton der letzten Fassadengliederung aus 1840, festgelegt. Nicht bloß 
die Fassade, das ganze Schloss, wird renoviert. Einen ersten Eindruck konnten sich die zahlreichen 
Gäste bei außergewöhnlich spannenden Schlossführungen machen, welche neue Einblicke in das 
imposante Baujuwel lieferte. 
 
Naturschauplätze erforschen! Umgeben von einem idyllischen Schlosspark liegt Schloss Marchegg 
eingebettet in eine einzigartige Naturlandschaft – Naturvermittlungsrundgänge nach dem Motto 
„Im Reich der Bäume“ entführten an diesem Tag in das Naturjuwel March-Auen. 
 
Nicht für die Niederösterreichische Landesausstellung 2022, sondern für die anschließende 
Hauptnutzung wird das gesamte Schloss barrierefrei erschlossen. Bauwerke, wie das Schloss 
Marchegg, sind ein wesentlicher Teil des regionalen Kulturerbes und zugleich ist es noch wichtiger, 
das historische Gebäude mit neuem Leben zu füllen - zukünftig werden das Gemeindeamt, das 
Haus der österreichisch-slowakischen Marchregion, das Regionalbüro Marchfeld, die 
Tourismusinfo und das Storchenhaus, der WWF und eine Ausstellung in das Schloss einziehen. 
Somit werden auch die langjährigen länderübergreifenden Projekte perfekt in die Zukunft des 
Marchfeldes transferiert. 
 
„Mit der Niederösterreichischen Landesausstellung „Marchfeld Geheimnisse“ bietet sich eine 
unglaubliche Chance für die Region: Einerseits ums sich als touristisches und kulturelles Ziel neu 
zu definieren, andererseits um das Regionsbewusstsein zu stärken. Der Kern dafür liegt mit 
Sicherheit im sanierten Schloss Marchegg, das künftig noch stärker als Identifikationsfaktor 
wahrgenommen werden wird. Bis zur Eröffnung am 26. März 2022 ist noch einiges zu tun – nicht 
nur baulich, sondern auch um von den Möglichkeiten, die sich durch die Landesausstellung 
ergeben, langfristig im Sinne der Marchfelderinnen und Marchfelder profitieren zu können“, so der 
Präsident des Niederösterreichischen Landtages Karl Wilfing in Vertretung von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner. 
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